
Das Ballet muß man lieben

Nur die Liebe ntmTanz erklärt seine Hingabe und Besessenheit, mit der er diesen schwierigen Beruf
seit nunmehr 30 Jahren ausübt. Diese Liebe vermißt YOURI VAMOS jedoch oft bei Dirigenten,
Bühnenbildnern und Dramaturgen, die Ballett nur als,,Anhängsel" an einem Opernhaus verstehen.

Youri Vdmos stammt aus Buda-
pest; als Kind wollte er Pilot wer-
den, doch mit zehn Jahren wurdc cr
i n  d i e  r t r l t l i c h c  B l l l c t t r r k r r r l e n r i e
aufgenommen. Die Auslese an den
Ballettschulen im Ostblock war
und is t  schr  s t reng.  So z.  B.
haben von 4000 Bewer-
bern, die mit Youri Vämos
angetreten sind, bis zum
Abschluß nur 9 Tänzer
,,überlebt" - unter diesen
war auch Ferenc Barbay -.
Nacl.r München holte ihn
Ronald Hynd während sei-
ner ersten Direktion an der
Bayerischen Staatsoper.
Seinen erstcn Auftritt hatte
er in 'La fil le mal gard6e'.
Im Laufe der Jahre tanztc
er alle Partien des klassi-
schen und modernen Bal-
lettrepertoires. Als seine
Lieblingsrolle bezeichnet
er den ,,Onegin" am lieb-
sten zusammen mit Joyce
Cnoco.

Aus dem Ballettleben von
Youri Vämos wärr: der
Name Cranko nicht wegzu-
denken. Zahheiche Cho-
reographien des genialen
Cranko hat er auf die
Bühne cles Nationalthea-
ters gebracht. u. a. den Pe-
truccio in der 'Widerspen-

stigen Zähmung', den Ro-
meo und den Tybald in 'Ro-

meo uncl Julia'. Dic Tat-
sache, daß er beide Rollen.
die des Romeo und die des
bösen Tybald's gestaltet
hat, zeigt, daß er bcides.
den Danseur Noble und
den Charaktertänzcr, verkärpern
kann und beweist seine Vielfalt.
Mittlerweile ist Youri Vämos auch
zum Choreographen geworden und
sein Vorbild ist wieder Cranko.
Moderne Choreographie definiert
er so: ..wenn man es versteht und
wenn es glaubhaft ist". Im Natlo-
naltheater zeigte er sein Können als
Choreograph mit 'Coppelia', wel-
ches vom Publikum begeistert auf-
genommen wurde.

Ftir ihn ist die Erfindung derVideo-
kamera von allergröI3tem Nutzen.
Mit ihrer Hilfe hült er seine von ihm
ch oreogr-aph ier ten und von ihm
odcr  Joycc Cuoco dargcr te l l ten F i -
gulcr r  und Scl r  l i t  te  fest  u  nr l  karr  r r  i ic

so jederzeit abrufen. Deshalb ist es
für ihn auch als Ballettdirektor
wichtig, im täglichcn Balletttrar
n i n g  z u  b l e i b e n .  r l u  e r  i m m e r . e i r t
,,eigener Versuchstänzer" bei Neu-
schöpfungcn sein wircl.

In der neuen Saison wird Youri Vä-
mos Ballcttdirektor an den Städti-
schen Bühnen in Dortmund. Diese
Berufung ist für ihn eir.re gro13e Aus-
zeichnung, da er auch seinc Forde-
rungen hinsichtlich der Zahl der

Ballettabende durchsetzen konnte
-  e s  w e r d e n  i n \ g e \ r m l z w c i  P r c m i c -
ren (früher eine) und 50 Vorstellun-
gen (lrüher 20) dem Ballett vorbc-
halten sein. Reizvoll ist auch der
Neuaufbau einer Ballettkompanre

und ganz beonders freut er
sich, claß auch Joyce Cuoco
als Gast mitengagiert
wurde.
In München wird Youri Va-
mos noch in einigen Bal-
lettproduktionen mitwir-
ken, soweit es sein ncucr
Posten erlaubt. Er findet es
sehr schade, daß in Mün-
chen nur eine gro13e Ballett-
premiere und einc
,,Kleine" im Cuvill6sthea-
ter gespielt werden können
- lcider sind finanzielle
Grtinde die Ursache.
Und einc andere Sache be-
dar.rert er auch: Es gibt in
Deutschland keine
,,Rente" für Tänzer ab 40,
so wic das nicht nur im Ost-
b lock,  sondern auch. .z .  B.
in Dänemark und Oster-
reich der Fall ist. Das ist 1ür
ihn auch die Erklärung,
warum cs um den deut-
schen Ballettnachwuchs so
schlecht bestellt ist.
In Augenblick arbeitet
Youri Vämos an cler 'Car-

mina Burana', die an der
Deutschen Oper Berlin
demnächst Premiere haben
wird. Diese Neuinszenie-
rung ist eine reizvolle Her-
ausforclerung an ihn, da er
r.richt nur clas Ballett, son-
dern auch noch cinen Rie-

senchor und Gesangssolisten zu
,,bewegen" hat. (Der Chor wird
aber nur einc Statistenrolle auf der
Bühne haben, nur in der Liebcs-
szene am Schluß vennischen sich
Bal le  t t  und Chor)

Ftir seine neue Aufgabe als tsallett-
dircktor wünschen wir Herrn Vä-
m o '  r l l e s  C u t e .  F ü r  u n s  h o [ [ c n  u i r ,
daß er doch noch ab und zu Zeit fttr
München hat.
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